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,,Menschen müssen 
überall gut leben können (( 

Auch »Am Rosengarten« bekommt das Thema "Gemeinschaft ermöglichen" starkes Gewicht, 

sagt Rene Schneiders, Gründer und Geschäftsführer 

des zuständigen Hamburger Architektenbüros A-Quadrat. 

"Auf der einen Seite ist eines 

unserer wichtigsten Themen, 

Privatsphäre zu schaffen. Je­

der braucht seinen eigenen, 

geschützten Platz auf enger 

werdenden Flächen. Dafür 

muss ein Wohnungsentwurf viel 

Individua lqualität und Entschei­

dungsfreiheit zum Beispiel bei 

der Raumvertei lung zulassen. 

Auf der anderen Seite muss es, 

wenn man auf überschaubarem 

Raum gemeinsam wohnt, auch 

di rekte Kommun ikation geben, 

damit das funktioniert 

Austausch fördert Verständnis. 

Als Arch itekten liegt uns daran, 

dass die Menschen nicht jahre­

lang aneinander vorbeilaufen, 

sondern dass es möglichst viele 

Überschneidungsflächen für 

mögl ichst viel Kontakt gibt, wo 

man sich trifft und zusammen­

kommen kann, wie im Treppen­

haus oder in den Innenhöfen." 

Was der Architekt ebenfalls 

richtungsweisend frndet: 
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"Das Thema Inklusion wird die 

Architektur grundlegend ver­

ändern. Dass Menschen überall 

gut leben können müssen, ist 

ein sehr positives Ansinnen. 

,Alle an jedem Ort' bedeutet 

letztlich für Jeden Bewohner 

eine klare Komforterhöhung. 

Aufzüge, t iefe Fenster und 

schwellenlose Balkone helfen 

Famil ien m it kleinen Kindern 

genauso wie Senioren." 


